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Alpaca-Ranch 

Alpaca-Ranch ist eine Initiative von Gert und 
Margreet Joling. Gefesselt von diesem 
prächtigen Tier mit der erstaunlich sanften 
Wolle haben wir 2006 mit der Alpakahaltung 
angefangen. Der Betrieb befindet sich im 
groninger Dorf Meeden und ist in einem 
originellen oldambster Bauernhof aus dem 
Jahre 1835 untergebracht. Der Hof ist noch 
vollauf  in Gebrauch als Ackerbaubetrieb und 
Baumschule. Ein Besuch an unseren Betrieb ist 
denn auch sicherlich der Mühe wert. 

Über unsere Website www.Alpaca-Ranch.nl 
können Sie mehr Information anfordern. 
Mittels unserer Rundschreiben werden wir Sie 
regelmäßig auf dem laufenden halten über 
unterschiedliche Informationen, Neuigkeiten 
und Aktivitäten rund der Alpakahaltung. 

Alpaca-Ranch beabsichtigt die Alpakahaltung 
zu fördern und andere Personen zu der 
Haltung dieser besonderen Tiere zu 
stimulieren. Sind Sie interessiert als Hobbyist, 
oder wählen Sie die professionelle Zucht, so 
sind Sie bei uns für Beratung und den Kauf 
von Alpakas an der richtigen Stelle. 

Anfahrt 

Alpaca-Ranch ist mit dem Auto einfach zu 
erreichen. Der Bauernhof befindet sich an der 
Hauptstraße mitten im Dorf. 

 
 
 
 
 
 
Ab Leer-Neuschanz fahren Sie die A7 Richtung 
Groningen, Ausfahrt N33 Richtung Assen. Auf 
der N33 nehmen Sie die erste Ausfahrt Mee-
den. 
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Gert en Margreet Joling 

Hereweg 216 

9651 AP Meeden (Groningen) NL 

tel. +31 (0)598-624650 

Mob. +31 (0)6-13473242 

 
Besuchen Sie uns auch im Internet !

WWW.ALPACA-RANCH.NL 



Das Alpaka 

Alpakas sind ebenso wie das Lama und 
Dromedar Angehörige der Kameliden. Das 
Alpaka findet seinen Ursprung in Südamerika, 
hauptsächlich in Peru. Schon vor mehr als 
5000 Jahren versah das Alpaka die örtliche 
Bevölkerung mit Kleidung, Essen und 
Transport.  

Mitte des 19. Jahrhunderts entdeckte der 
englische Textilfabrikant Sir Titus Salt die 
Qualität der Alpakawolle. So begann die Zucht 
von Alpakas vor 30 Jahren und eroberte 
Nordamerika, Australien, Neuseeland und 
Europa. Mit einer weltweiten Population von 3 
Millionen Tieren gehört das Alpaka zu den 
kostbarsten Wollproduzenten. 

Man unterscheidet zwei Arten Alpakas die 
wegen ihrer Wolle gezüchtet werden, das 
Huacaya und das Suri. Huacaya Alpakas (98% 
der Gesamtpopulation) produzieren feine 
Wolle, die senkrecht zu der Haut wächst. Suri 
Alpakas dagegen haben eine feine 
Wollbedeckung, die wie dreadlocks vom 
Körper herunter hängt. 

 

Huacaya                          Suri 

Alpakawolle 

Die Qualität der Alpakawolle ist mit Kaschmir 
oder Mohair vergleichbar. Die Struktur der 
Wolle sorgt dafür, dass Kleidung sowohl 
wasserabweisend als auch thermoregulierend 
wirkt. Außerdem zeigt sich, dass es bei 
Allergien nicht dieselbe Reaktion aufweist wie 
bei Schafs-wolle. 

Alpakawolle ist die einzige Faser die in 22 
natürlichen Farben vorkommt mit daneben noch 
m e h r  a l s  6 0  u n t e r s c h i e d l i c h e n 
Farbschattierungen. 

 

Was macht Alpakas so beliebt? 

Alpakas faszinieren wegen ihres freundlichen 
Aussehens, sie sind zärtlich, intelligent und 
empfindlich, dabei sind sie sehr lernfähig. Die 
Haltung von Alpakas kann unterschiedliche 
Gründe haben; aus Liebe zum Tier, 
Zuchtaspekte, oder Wol lprodukt ion.  
 

Die außergewöhnlichen Wollqualitäten  
die einfache Pflege und die  
verhältnismäßig geringe  
Alpakapopulation machen  
dieses Tier überaus geeignet  
für Erweiterung der  
Grundlage in der Land- 
wirtschaft. Als Hobbyist  
kann man mit diesem  
besonderen Tier sehr viel  
Spaß haben. 

Wissenswertes 

die Tiere können zwischen 
15 und 25 Jahre alt 
werden.  

mit einem Gewicht von 
70kg für die Stuten und 
85kg für die Hengste.  
 
die Schulterhöhe der 
Alpakas liegt zwischen 80 
und 100cm.  
 

die Tragezeit dauert 
ungefähr 11,5 Monate.  
 

 „Crias“ wiegen zwischen 6 
und 9kg und werden 
meistens zwischen 8.00 
und 14.00 Uhr geboren, oft 
an einem sonnigen Tag. 
Alpakas können die Zunge 
nicht weit genug 
herausstrecken um ihr Cria 
trocken zu lecken. Das 
Fohlen ist zum Trocknen 
also auf  die Sonne 
angewiesen. 

weil das Alpaka ein 
Herdentier ist, kann es 
nicht allein sein und muss 
man minimal 2 halten  

Alpakas essen Gras, Heu 
und bekommen 
Sonderrationen Pellets, die 
Vitamine und Minerale 
enthalten. Wenn Alpakas 
das ganze Jahr hindurch in 
der Weide sind, müssen sie 
über genügend Heu und 
frisches Wasser verfügen 
können.   

Alter ….. 
 
 
 
Gewicht ….. 
 
 
 
Große ….. 
 
 
 
Tragezeit ... 
 
 
Fohlen …... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herdentier… 
 
 
 
 
Fütterung .. 
 
 
 
 


